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56 Literaturuberschau

in Hilberträumen) sowie die Lg-Splmes (Sphne-Funktionen m Sobolevraumen) diskutiert Fur beide
Typen von Sphne-Funktionen wird der Fall der Interpolations- und der Ausgleichs-Sphne-Funktionen
behandelt Die Theorie wird sodann auf die Approximation von hnearen Funktionalen, fur die
Herleitung von Quadraturformeln und für die Behandlung von Anfangs-Rand- oder Eigenwertproble-
men angewendet Am Schluss des Buches finden sich noch viele wertvolle Algol-Prozeduren fur die
numensche Anwendung der Sphne-Funktionen auf die eben erwähnten Probleme J T Marti

S R Caradus, W E Pfaffenberger und B Yood Calkin algebras and algebras of Operators on Banach
Spaces 146 Seiten US$ 13 75 Marcel Dekker Verlag, New York 1974

Da sich das Buch eher an Spezialisten der Operatortheone wendet, die schon mit der Funktionalanalysis
vertraut smd, soll hier nur em summanscher Überblick uber die behandelten Themen gegeben werden
Zuerst werden die Spektren von Operatoren und Banachalgebra eingeführt Dann folgt eine Diskussion
uber Charaktensierungen, Zerlegungen, Erweiterungen und Verallgemeinerungen von Rieszschen
Operatoren sowie über Halbgruppen von Halb-Fredholmoperatoren und Störungen von Operatoren des
letzteren Typs Schhesshch wird noch die Idealtheone und der Zusammenhang mit C* Algebren und von
Neumannalgebren besprochen J T Marti

H Bachmann Einführung m die Analysis Drei Bände mit 192, 208 und 128 Seiten Fr 19 80, 19 80 und
13 80 SABE, Zunch 1975

Das neue Analysis-Werk von Heinz Bachmann besteht aus drei Banden Der erste enthalt die Grundlagen

In strenger Weise wird der Begnff des vollständig angeordneten Korpers entwickelt Neben einem
ausführhchen Abschnitt über die Approximation reeller Zahlen durch rationale enthalt der erste Band
eme Einführung in die Theone der Folgen und Reihen Im Zusammenhang mit den Folgen werden der
Begnff der rekursiven Definition und das Prinzip der vollständigen Induktion eingeführt Der zweite
Band enthalt den üblichen Stoff der Mittelschule, wobei neben den trigonometrischen auch die
hyperbolischen Funktionen samt Umkehrfunktionen embezogen werden Das bestimmte Integral wird
vor der Ableitung eingeführt Es erhalt durch eine Vielzahl durchgerechneter Beispiele ungewohnte
Bedeutung und Anschaulichkeit Der dntte Band umfasst all das, was an und für sich auch noch an der
Mittelschule behandelt werden kann, jedoch aus Zeitgründen wohl höchstens in den mathematisch-
naturwissenschaftlichen Klassen behandelt wird unter anderem die weiterführenden Integrationsmethoden,

Taylorreihen sowie eme Einfuhrung in das Gebiet der Differentialgleichungen Jeder Abschnitt
zerfällt in Theone, Aufgaben und Losungen
Die Theone entfaltet sich m makelloser Durchsichtigkeit und mit unfehlbarer Zielsicherheit Höchste
Anschaulichkeit (aus bemahe unendhch vielen hebevoll ausgearbeiteten Beispielen und Zeichnungen)
verbmdet sich in naturhcher Weise mit der Klarheit, welche eme axiomatische Ghederung im glücklichsten

Fall zu stiften vermag Der Aufgabenteil ist ausserordenthch reichhaltig Auch em erfahrener Lehrer
wird immer wieder übenascht sein von der Vielfalt der Fragen, welche im Zusammenhang mit scheinbar
altvertrauten Gegenstanden der Schulmathematik aufgeworfen werden
Beim Gebrauch des Werks im Klassenunterncht können allerdings beträchtliche Schwiengkeiten
entstehen Die Qual der Wahl ist fur den Lehrer ungewohnhch gross Soll er den Analysis-Unterncht auf
emen präzisen Begnff der reellen Zahl stützen*7 Wenn er sich dazu entschhesst, hat er drei Dmge im
Auge zu behalten er wird auf viele schone Beispiele aus Zeitmangel verzichten müssen, m den Köpfen
wird nur der kleinste Teil der Theone hängenbleiben, es geht auch ganz gut ohne exakte Theone Das
vorhegende Werk stosst den Lehrer besonders tief m dieses Dilemma, da die Theone überzeugender
dargeboten wird, zugleich aber auch die Aufgaben weit reizvoller smd als m den ubhchen Schulbuchern

U Oswald

Mitteilung
Die Internationale Mathematische Unterrichts-Kommission (IMUK/CIEM) veranstaltet

vom 29.5.-3.6.1978 in Luxemburg ein Seminar über das Thema: «Rechner
im Unterricht».
Adresse: Seminaire CIEM 1978, College d'Enseignement Moyen, 157, avenue Pas-

teur, Luxembourg. T61.27718.
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